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Halle Sonntag

Ein Sieg der Nationalliberalen in Baden
Ebe ſich Preußen einer Verfaſſung erfreute verfolgte die

freiſinnige Partei unſeres Landes das parlamentariſche Leben
in Baden mit hobem Jntereſſe Jetzt wo bei uns die dem
Liberalismus feindlichen Parteien einſtweilen die Mehrheit
haben während die Nationalliberalen in Baden ihre Stellung
unerſchüttert behaupten erneut ſich dieſes Jntereſſe und zwar
um ſo mehr gis es ſich augenblicklich dort um eine Frage
bandelt welche auch bei uns zum Austrage gebracht werden
muß Es iſt die Beilegung eines Stückes Kulturkampf
wir brauchen das unerfreuliche Wort ungern ohne Anführungs
zeichen bei welcher die Feſtigkeit der liberalen Partei ſoeben
einen bedeutungsvollen Sieg erfochten hat

Wir haben über den Schritt welchen die badiſche Regierung
zur Beilegung des Conflictes mit der katholiſchen Kirche ver
ſuchte und über die durch dieſen Verſuch herbeigeführte
Gefahr eines Conflictes des liberalen Miniſterums mit der
liberalen Mehrheit der Volksvertretung ſeinerzeit das That

ſächliche kurz berichtet 5Die badiſche Geſetzgebung iſt in der Forderung eines Cul
turexamens der Candidaten des geiſtlichen Standes der preu
ßiſchen um mehr als ein Jahrzehnt vorangegangen Das
badiſche Geſetz vom 9 Oct 1860 beſtimmt Die Zulaſſung
zu einem Kirchenamt iſt regelmäßig durch den Nachweis einer
allgemeinen wiſſenſchaftlichen Vorbildung bedinzt Das Ge
ſetz vom 19 Februar 1874 knüpfte die Ausübung jeder kirch
lichen Funktion an einen ſolchen Nachweis Von Anfang an
rebellirte die biſchöfliche Curie von Freiburg gegen dieſe For
derung des Staates ein Widerſtand welcher ſich dahin zu
ſpitzte daß die Curie den Candidaten des geiſtlichen Amtes
nicht nur das Eintreten ins Staatsexamen ſondern auch das
Nachſuchen der Dispenſation verbot Dadurch führte ſie für
die katholiſche Kirche Badens künſtlich einen Nothſtand herbei
welcher jetzt dahin gediehen iſt daß etwa drittehalbhundert
geiſtliche Stellen unbeſetzt find Da nun dies Vorgehen des
Bisthumsverweſers Lothar von Kübel von Jahr zu Jahr bei
der Geiſtlichkeit ſelbſt und ihren Freunden mehr und mehr
Unzufriedenheit erregt hat und andererſeits jetzt ein
anderer Wind von Rom her weht ſo hat die Freiburger
Curie iu jüngfſter Zeit ihre ſchroffe Haltung aufgegeben
Ngch der urſprünglichen Examen Vorlage der Regierung
ſollten diejenigen Candidaten welche nach Abſchluß der
gymnafialen Vorbildung das dreijährige Univerſitätsſtudium
auf deutſchen Hochſchulen abſolvirt haben von dem wiſſen
ſchaftlichen Staatsexamen befreit ſein wenn ſie eine theolo
giſche Fachprüfung im Großherzogthum abgelegt hätten wegen
deren Ergebniß der Staatsregierung die bei ihr durch einen
Commiſſar vertreten iſt keine Veranlaſſung gegeben hat die
allgemeine wiſſenſchaftliche Bildung des Geprüften für unzu
reichend zu erklären Diejenigen Geiſtlichen welche ſchon
früher das theologiſche Examen beſtanden ſollten von einer
Nachprüfung dispenſirt werden können Die Beendigung eines
zwanzigiährigen Kampfes war allen Parteien erfreulich und an
dem Materiellen des neuen Geſetzes nahm Niemand Anſtoß
Aber es blieb ein Punkt von großer prinzipielle r Be
deutung übrig über welchen die liberale Partei nicht hinweg
konnte Auch die Regierung hatte dieſen Punkt nicht über
ſehen fie hatte von der Freiburger Curie verlangt daß ſie
das Verbot des Dispensnachſuches vorher zurücknehme war
dann aber in Folge des Widerſtandes des Bisthumsverweſers
von dieſer Forderung abgegangen Das Schreiben des Herrn
v Kübel welches ſpäter veröffentlicht wurde kleidet aber ſeinen
Widerſtand allerdings in die Form einer Bilte eines
Appells an die hochherzige Auffaſſung der Staatsregierung
aber wenn es dieſe Bitte damit motivirt daß es ſich um
Schonung der kirchlichen Autorität handeilt ſo konnte

das die liberale Partei nur in der Anſchauung beſtärken daß
hier in der That dem Stagte eine Preisgebung ſeinerAutorität zugemuthet werde Dieſe Anſchauung hatte ſo vor

dem Bekanntwerden des Schriftſtückes bei der libe
ralen Partei des Landtages beſtanden jetzt wurde ſie
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Zum Meiſter der gewaltigen Bauten hatte ſich der Kurfürſt
den Meiſter Conrad Krebs erkoren über deſſen Leben wir
bis jetzt leider ſo gut wie gar keine Kunde haben Er theilt darin
das Schickſal ſo Mancher ſeiner Collegen aus damaliger Zeit
Alle die bedeutenden genialen Architekten welche das ſächſiſche
Land durch die großartigen ſtaunenswerthen Prachtbauten geziert
haben ſtammt doch aus jener Zeit auch das leider ſpäter ſo ſehr
verwüſtete Dresdener Schloß ferner die Albrechtsburg bei Mei
ßen das Merſeburger Schloß die großartigen halleſchen Bauten
Moritzburg Marktkirche Stadtgottesacker u ſ alle jene
Männer ſind ſo gut wie verſchollen kaum daß man ihren Namen
noch weiß Meiſter Krebs ſetzte den Bau zunächſt in öſtlicher
Richtung fort führte den großen Thurm in der SüdoſtEcke auf
errichtete das große den Hof nach Oſten abſchließende Feſthaus
und beendete den Bau durch den nördlichen Flügel welcher zu
gleich die Kapelle enthält Die geſammte Bauthätigkeit währte
von 1532 1544 wie wir aus verſchiedenen Jnſchriften erſehen
alſo verhältnißmäßig kurze Zeit

Der Hauptthurm wurde ca 95 Mtr hoch höher alſo als
der rothe und die blauen Thürme auf dem halleſchen Marktplatz
Auf ſeiner Kuppel ward ein eherner Globus von ſo mächtigen
Dimenſionen angebracht daß man auf ihm einen großen Tiſch
bequem und ſicher aufſtellen konnte So berichten uns wenigſtens
die Toxgauer Annalen Jm Thurm ſelbſt konnte man mit Pferd
und Wagen bis zum oberſten Stock gelangen Leider aber
wurbe er im Jahre 1599 durch eine furchtbare Feuersbrunſt die
auch im weſtlichen und ſüdlichen Flügel arge Verwüſtungen an
richtete gänzlich zerſtört und ein kleinerer Thurm welcher noch
heute ſteht an ſeine Stelle geſetzt

Der Glanzpunkt des ganzen Schloſſes iſt das Feſthaus
welches in ſeinem Jnnern einen einzigen gewaltigen Raum bil
dete bei etwa 11,5 Mtr Breite und 65 Mtr Länge Wir ſtehen
nicht an dieſen Bau vor Allem den an ihm nach dem Hofe zu
befindlichen Treppenthurm als das Großartigſte als das
ſchönſte und Vollendetſte zu bezeichnen was die Archi
tektur der Renaiſſance überhaupt in Deutſchland
geſchaffen hat

Es iſt abgebildet in Seemanns kunſthiſtoriſchen BildNr 1385 Außerdem hat Palmier hier in Torgau Be
photographiſche Aufnahmen vom Schloß veranſtaltet
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noch verftärkt und die betreffende Commiſſion beſchloß unter
Lamey s Führung mit zehn liberalen gegen drei ultramontane
und conſervative Stimmen dem Landtage zu empfehlen in
die Berathung des Regierungsvorſchlages nicht einzutreten
Dabei ſprach es die Commiſſion aus daß ſie wenn die Curie
ihr dem Staatsgeſetz hohnſprechendes Verbot zurücknähme
bereit ſei ſelbſt auf die des Commiſſars bei der
theologiſchen Prüfung zu verzichtene Se iu der liberalen Preſſe wie in der libe
ralen Bevölkerung war getheilt Viele ſahen in der For
derung der Zurücknahme des Verbotes eine reine Formfrage
eine Etiguettenfrage um derentwillen man eine ſo wichtige
und wünſchenswerte Sache nicht aufgeben dürfte Andere
proteſtirten gegen die Demüthigung welche die Weigerung der
Curie dem Staat auferlege

Die Gefahr eines Conflictes rückte näher denn es war
nicht zweifelhaft daß der Antrag der Commiſfion die Mehr
heit des Landtages finden und ſo das Miniſterium zwiſchen
den Rücktritt und das Wagniß der Auflöſung und Neuwahl
ſtellen würde Da trat das Unvorhergeſehene ein Der Bis
thumsverweſer ſelbſt unternahm es dem Lande zu zeigen daß
die Regierung Unrecht gethan auf ſeine Bitte W
daß er das nicht gewollt hatte er erklärte ſich bereit jenes
Verbot zurückzunehmen So iſt die Haltung der natio
nalliberalen Partei glänzend gerechtfertigt und ihr Anſehen
im Lande neu befeſtigt Die Regierung hat aber ſofort die
alte Vorlage zurückgezogen und unter Verzichtleiſtung auf die
Anweſenheit des ſtaatlichen Commiſſars bei der theologiſchen
a rrs der zweiten Kammer einen neuen Entwurf unter

reitet
Hoffentlich wird man es fich aber auch außerhalb Badens

merken daß es nicht gut thut der Curie in principiellen
Fragen entgegenzukommen Die Neigung dazu iſt uicht bei der
preußiſchen Regierung vorhanden wohl aber bei einem Theil
der conſervativen Partei

Deutſches Reich
Offiziös wird uns unter dem 13 d M aus Berlin

geſchrieben

Der Reichskanzler hatte in Folge mehrerer Beſchlüſſe des
Bundesraths eine Kommiſſion beſtehend aus Vertretern des
Reichs und der Regierung von Preußen Bremen und Hamburg
berufen welche unter Hinzutritt eines Mitgliedes der betheiligten
Bundesrathsausſchüſſe die Frage erörterte ob der gegenwärtige
feſte Zuſchlag von 3 M für den Kopf der ſtädtiſchen Bevölke
rung von Bremen und ch hre zu den Averſen nochferner als entſprechend vorzuſehen oder auf welchen anderweitigen f
Betrag dieſer Zuſchlag zu bemeſſen ſei ſowie ob etwa auch be
züglich der Averſen des übrigen Gebiets der Zollausſchlüſſe
eine Anwendung in den beſtehenden Verhältniſſen einzutreten
haben werde Die Kommiſſion hatte ihre Berathungen mit dem
Antrage zum Abſchluß gebracht den Zuſchlag zum Averſum für
Bremen und Hamburg vom Etatsjahr 1880 81 ab auf 5 Mk
ſür den Kopf der ſtädtiſchen Bevölkerung feſtzuſetzen hinſichtlich
der Averſen für die Städte Altona Wandsbeck Bremerhaven
Geeſtemünde und Brake dagegen von einer Abänderung der be
ſtehenden Berechnungsgrundſätze abzuſehen Der Reichskanzler
hat jetzt dem Bundesrath den Bericht der Kommiſſionen mit
dem Bemerken vorgelegt daß die Vorſchläge der Kommiſſion
bet Aufſtellung des Entwurfs zum Etat über die Einnahmen
des Reichs an Zöllen Verbrauchsſteuern und Averſen für
1880 81 bereits Berückſichtigung gefunden haben Schon vor
längerer Zeit habe ich als Steuervorlagen deren Einbringung
in den Reichstag ſicher oder wahrſcheinlich ſei die Brauſteuer
Börſenſteuer und Quittungsſteuer bezeichnet Jnzwiſchen wird
immer wieder behauptet daß die Vorlage einer e raten
ſteuer in Vorbereitung begriffen ſei Jch kann verſichern daß

re Vorbereitung eines ſolchen Geſetzes irgend etwas be
annt iſt

Die ultramontane Preſſe iſt nicht ſonderlich erbaut von
der letzten Rede des Cultusminiſters v Puttkamer über die
Beendigung des Culturkampfes weil derſelbe die römiſche
Kirche hinſichtlich des Culturkampfes und aller wichtigen poli
tiſchen Fragen die ſich daran knüpfen vor eine unberechenbarlange Ungewißheit ſtelle Und ſo wird denn auch dieſe Ge

Die Plaſſenburg welche allein noch concurriren könnte zeigt

lange nicht die Feinheit und Sauberkeit in der Ausbildung und
dieſes Urtheil iſt etwa nicht bloß das unſere welches von des
Kirchthurmpatriotismus Bläſſe leicht angekränkelt erſcheinen könnte

es iſt auch das Urtheil v Quaſt s W Lübke s und anderer
competenter Autoritäten Die ganze Fläche iſt wie mit
einem Netz von Ornamenten überſponnen und doch wird
des Guten nirgends zu viel Darin liegt eben das wun
derbare Geheimniß der Renaiſſance daß ſie alles auch das
Geringſte mit dem Schmuck der Renaiſſance zu verſchönen
weiß für jedes ein paſſendes Ornament hat immer dem
Charakter des Gegenſtandes angemeſſen unerſchöpflich in den
Motiven aufs höchſte bewundernswerth im Reichthum der
Phantaſie und nie überladen Die Fenſter in den Formen
der gothiſchen Vorhangbögen wie ſolche an der Moritzburg
und am Rathhaus zu Halle leicht zu beobachten ſind zeigen in
den Bogenzwickeln das feinſte Laubwerk Feſtons Delphine und
reizende Putti überall verſteckt und lauſchig angebracht Von
größter Zierlichkeit ſind die Säulengallerien welche ſich am
zweiten Stockwerk des Feſthauſes nach dem Hauptthurm und
an dieſem ſelbſt hinziehen und mit Fürſtenbildniſſen und
mannigfachſtem Zierrath ganz überdeckt ſind Die herrlichſte
Pracht aber entwickelt ſich am Treppenhaus Wir haben hier
eine Ornamentik von unübertroffenem Reichthum ſeltenſtem

Geſchmack und Feinheit in der Abſtufung Vegetativer und
figürlicher Schmuck wechſelt ab auch zahlreiche Wappen ſind
angebracht Und im Jnnern des Treppenthurms iſt nicht bloß
die Spindel der Wendeltreppe aufs reichſte geziert nein jede
Stufe iſt durch Hohlſtäbe und Rundkehlen aufs kräftigſte belebt
und gegliedert und die Decke zeigt kunſtreich verſchlungenes

Netzgewölbe etwa in der Art wie das berühmte Gewölbe der
Marktkirche zu Halle Das weſentlichſte und ſchönſte iſt aber
doch der Aufriß und Entwurf des Treppenhauſes in ſeiner
Totatilät ein ſolches Ebenmaß der Verhältniſſe eine ſolche
Der und Rythmik aller der einzelnen Theile iſt faſt ohne

eiſpiel
Jm Jnnern muß der Feſtſaal gleichfalls von überwäl

tigender Pracht und Schönheit geweſen ſein leider iſt von alle
dem nichts mehr vorhanden Wie ſich aus den im Weimaraner
Archiv noch vorhandenen Rechnungen ergiebt war namentlich
Lucas Cra nach mit ſeinen Gehilfen an der Ausſtattung des
Raumes beſchäftigt Er ſchmückte ihn durch die Bildniſſe von

m Hperuckt bei Schuchardt Leben Lucas Cranach I und
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legenheit wieder ergriffen das alte Lied von der Schädlichkeit
des Eulturkampfes in allen Verſionen zu wiederholen Eine
neue in demſelben liegende Gefahr aber hat der Weſtif Mer
kur entdeckt Er glaubt nämlich daran erinnern zu ſollen
daß angeſichts der ernſten Ereigniſſe welche fich in Europa
vorbereiten eine Beendigung des Zwieſpalts zwiſchen Staat
und Kirche dringend geboten ſei Es heißt in dieſer Beziehung

Hierzu kommt noch die Gefahr neuer Kriege und Nie
mand kann leugnen daß ein innerlich einiger Staat dieſe
Gefahr mit mehr Ausſicht auf Erfolg beſteht als eine durch
inneren Haß und Zwieſpalt zerklüftete Nation

In dieſer Faſſung meint die M Ztg iſt freilich an ſich
gegen den Satz nichts einzuwenden Bedenkt man aber daß
unmittelbar vorher von den acht Millionen Katholiken in
Preußen und den fünfzehn Millionen Katholiken in Deutſch
land die Rede iſt ſo liegt in den obigen Worten nichts An
deres ausgeſprochen als ein Zweifel an der Bereitvwillizkeit
des katholiſchen Volkes in einem Kriege freudig mitzukämpfen
ſo lange es unter dem Culturkampfe leide

er er Provinzial Nachrichten e
Vom Flämig 13 Febr Jn ſpäter Abendſtunde kam am

vergangenen Montage ein Fuhrmann mit ſeinem Geſchirr
aus Wittenberg im Dorfe Gölsdorf an Hier ſtieg er ab um
z durch einen Schluck Branntwein zu erwärmen da er gänz
lich durchfroren war und ging in das erſte Haus wo er Licht
ſah während er Pferd und Wagen unbeauſſichtigt ſtehen ließ
Gern wurde ihm das Verlangte gereicht und nachdem er ſich
geſtärkt wollte er ſeinen Weg ſorſeen r ſeinem nicht ge
ringen Schrecken waren aber Pferd und Wagen ſpurlos ver
ſchwunden und alles Suchen danach war vergebens Erſt am
Mittwoch iſt Pferd und Wagen von Holzhauern in der Königl
Waldung bei Seyda aufgefunden worden Das Thier hatte ſich
hier zwiſchen den Bäumen dermaßen feſtgefahren daß es nicht
wieder freiko mmen konnte und mußte ſo faſt 2 mal 24 Stunden
bei rauher Witterung im Freien auf einer Stelle zubringen
Dem Beſitzer iſt natürlich ſofort Mittheilung von dem Wieder
finden ſeines Geſchirrs

X Aus dem Saalkreiſe 12 Febr Geſtern Nachmittag
ging der 12jährige Sohn des Poſtboten Müller aus Niem
berg nach dem benachbarten Orte Dammendorf um zwei
Kiſten eine leere und eine gefüllte etwa 16 Pſd ſchwer nach
dort zu tragen Unterwegs begegnete dem Knaben ein Fremder
der die gefüllte Kiſte wegnahm und auch noch Geld verlangte
das der Knabe jedoch nicht bei ſich trug Der Fremde entfernte
ſich mit der Kiſte Leider iſt es den ſofortigen Bemühungen des
Gensdarmen und des Amtsdieners nicht gelungen den Strolch
dingfeſt zu machen Am 13 April er wird der Lehrer und
Cuſtos Petzold zu Teich a ſein 50jähriges Amtsjubiläum
eiern
f Seyda 13 Febr Noch immer hält hier die bisher noch

unerledigte Schulan gelegenheit die Gemüther in einer ge
wiſſen Erregung Das neueſte wie man ſagt höheren Orts an
geregte Profekt iſt der Ankauf des alten Schulgebäudes behufs
Abbruchs reſp Einrichtung von Lehrerwohnungen von Seiten
der ſehr bemittelten Kirchenkaſſe Das Projekt wurde in einer
gemeinſamen Sitzung der kirchlichen Gemeindeorgane diecutirt
jedoch als unausführbar zurückgewieſen Wie wohl die Noth
wendigkeit eines Neubaues der Schule anerkannt und gewünſcht
wird hält man doch an der Abſicht feſt den Neubau anf dem
Baugrunde des alten Schulhauſes auszuführen Jn der bereits
erwähnten Sitzung der kirchlichen Gemeindeorgane wurde unter
Anderm auch die Beſchaffung einer neuen Kirchenorgel
und durch Beſchluß der Herr Oberprediger Rietz mit der Fü
rung dieſer Angelegenheit beauftragt

Vermiſchtes
Ein Sohn des Generals Grant vermählt ſich demnächſt

mit Miß Jennie Flosd einer reichen Amerikanerin deren Mit
gift nicht weniger als 2,500,000 Dollars beträgt

Raubmord in der Wandsbecker Poſt Ein fürchterlicher
Anblick ward am Morgen des 12 einem Poſtbeamten beim Ein
tritt in das Wandsbecker r Weg Der Austräger für tele
graphiſches Poſtweſen Adolf Bolle 22 Jahre alt lag mit dem
Kopfe auf dem Kohlenkaſten die Hände auf dem Rücken zuſam
mengeſchnürt das Tau mehrfach um den Hals geſchlungen in
einer Blutlache entſeelt da Auf dem Kopfe waren Wunden zu z

ſehen welche auf Schläge mit einem Stücke Eiſen ſchließen ließen

Kaiſern und Fürſten ſo wie durch Chriſti Himmelfahrt und
des Papſtes Höllenfahrt Wie die Zerſtörung der Bilder durch
die Spanier im ſchmalkaldiſchen Krieg auch von den Katholiken
betrauert ward erſehen wir aus der Zimmeriſchen Chronik
welche ihre Klagen mit den reizend naiven Worten ſchließt
Schad umb die große Kunſt Später ſeit 1576 arbeitete

Giovanni Battiſta Noßeni für das Schloß Kredenztiſche mit
allerlei Prachtgefäßen aus Alabaſter geſchnitzte Seſſel mit ge
ſchliffenen Steinen beſetzt Büſten römiſcher Kaiſer u ſ w
Auch von dieſen Sachen iſt nichts mehr vorhanden Dagegen
geben uns prächtig behandelte Eiſengitter am Treppenhaus
Zeugniß von gediegener Schmiedekunſt

Dabei war nun auch der nördliche Theil des Schloſſes
keineswegs vernachläſſigt Seinen Hauptſchmuck bildet der mit
Recht berühmte Erker Jn der Geſtaltung des Kapitäls bei
dem reizende Sirenen wirkſam als Motiv verwandt ſind in der
ganzen Zeichnung und Ornamentirung zeigt ſich auch hier wie

der Meiſter Krebs als ſelbſtändig denkender und empfindender
als kräftig und lebensvoll geſtaltender Künſtler U a finden
wir hier Darſtellungen der Judith der Lucrezia Frieſe mit
Kampfſcenen c

Von beſonderer Anmuth iſt das Portal zur Schloßka
pelle Die Bogen deſſelben ſind mit reichem Rankenwerk aus
gefüllt in welchem ſpielende Putti in kühner faſt theatraliſcher
Bewegung die Marterwerkzeuge halten Jm Jnnern iſt der
Temvpel, wie es urkundlich mehrfach heißt ein einfaches Rechteck
mit Netzgewölbe und mit zwei Emporen Der gut aufgebaute
Altar wurde ganz gegen die ſonſtige Gewohnheit nach Weſten
gerichtet ſo daß die Paſtoren wenn ſie vor demſelben ſtanden
nach Oſten blickten Es geſchah dies wie der Verfaſſer der
Torgauer Chronik ſagt ohne Zweifel deshalb damit nicht blos
in der Lehre ſondern auch ſchon im Aeußern in den Ceremo
nien ein Unterſchied zwiſchen der proteſtantiſchen und der päpſt
lichen Kirche beſtehe Die Kirche wurde und mit ihr der ganze
Bau im Jahre 1544 vollendet wie uns mehrfache Jnſchriften
lehren und durch Luther ſelbſt am 17 Sonntag nach Trinitatis
geweiht Er predigte im Anſchluß an Lucge 14 über die wahre
Heiligung des Sabbaths und der Kirche Zur Exinnerung
daran iſt ſeine Statue aus Stein gehauen in der Kirche auf
geſtellt neben den beiden Söhnen des Kurfürſten den Herzogen
Johann Wilhelm und Johann Friedrich II



Der Geldſchrank und mehrere Pulte zeigten Spuren von verſuch
tem Einbruch Ferner fand man eine eiſerne Kaſſette von der
Seite durch eine Ritze geöffnet und ca 500 Mark in Geldrollen
daraus geſtohlen Der Mörder iſt der ca 32jährige Kranken
wärter und Scheerenſchleifer Friedrich Wilhelm Neu degenwärti
ohne Stelle war Bei der Verhaftung welche übrigens an
Grund eines anderen Verdachtes vorgenommen wurde fand man
mehrere Kleidungsſtücke des Neu mit Blut befleckt außerdem
viele Rollen mit Gold und ein Dolchmeſſer vor Nach zweiſtün
digem Leugnen legte der Verbrecher ein volles Geſtändniß ab
Er behauptete nur einen gewaltſamen Diebſtahl beabſichtigt
aber durch den furchtbaren Widerſtand des Beamten zum Morde
deſſelben veranlaßt worden zu ſein Nach Verübung der That
hat der Mörder noch mehrere Wirthſchaften beſucht eine Spur
von Reue läßt ſich auch jetzt noch nicht an ihm wahrnehmen

Sühne für das Blut eines Landsmannes Jm Anfange
vorigen Jahres wurde der Auſſeher des Zuchthauſes zu St
Quentin bei San Francisco der in Zeitz gekorene Tiſchler
Heinrich Köhler von einem Züchtling aus Rache mit dem Ham
mer erſchlagen Der Mörder Dever ein roher Burſche von
25 Jahren wurde kurz darauf zum Tode durch den Strang
verurtheilt die Vollſtreckung deſſelben hat ſich jedoch durch Appel
liren Flucht und Selbſtmordverſuche des Verbrechers bis zum
Januar dieſes Jahres verzögert Nunmehr aber iſt das Urtheil
vollſtreckt und das auf fremder Erde vergoſſene Blut eines un
ſerer Landsleute auch auf fremder Erde geſühnt

Bei der bereits gemeldeten Verurtheilung Schoſſa s in
London hielt der Richter Hawkins folgende Anſprache an den
Verbrecher Alexander Schoſſa Sie haben am 10 Januar xricht
allein ein ſündhaftes Sacrilegium begangen ſondern auch dem
in der Kirche dienſtthuenden Geiſtlichen nach dem Leben getrach
tet und fünf Schüſſe zu dieſem Zwecke auf denſelben abgegeben
Es liegt kein Grund vor zu bezweifeln daß Sie den Priefter
ermordert hätten wenn es Jhnen gelungen wäre Die geſchickte
Rede Jhres Vertheidigers hat dieſe Ueberzeugung nicht in uns
zu erſchüttern vermocht Sie ſind bereis in Jtalien in contu
matiam zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt worden
Wäre es Jhnen gelungen den Prieſter zu tödten ſo würde ich
ein Todesurtheil über Sie zu ſprechen gehabt haben ohne daß
eine Stimme ſich erheben dürfte um Sie vom Galgen zu retten
Unter den obwaltenden Umſtänden bin ich genöthigt die nächſt
hante Strafe diejenige der lebenslänglichen Zuchthausarbeit
über Sie zu verhängen Schoſſa welcher ſich während der

ziemlich theilnahmlos gezeigt hatte wurde hierauf
abgeführt

Doppelmord un r Jn Prag hat der Tech
niker Schilhan aus Tabor am 12 ds in ſeiner Wohnung ſeine
Quartierfrau mit ſechs Revolverſchüſſen getödtet hierauf ſeiner
Geliebten der übelberüchtigten Julie Kuba aus Eiferſucht
mehrere Stich und Schußwunden beigebracht undeendlich ſich ſelbſt
in die linke Bruſt geſchoſſen

Hübſches Alter Jn der Nähe von Pelotas lebt eine
130 Jahre alte Dame die ſeiner Zeit die erſte Hütte am jetzigen
Stadtplatz bewohnte Sie iſt 1749 geboren als in Portugal
noch Juden und Ketzer zu Hunderten verbrannt wurden Die

Niederdeutſchen EiſenbahnVerbande c gehörigen Bahnen eine do 96 9/0 66,00 do 95 90 64,00 do 94
für die Geſchäfts und Handelswelt nicht unwichtige Beſtimmung

Termine ab werden nämlich in den s58in Kraft Vom beſagten
gewöhnlichen Perſonenzügen alſo unter Ausſchluß der Expreß
Courier und Schnellzüge Gepäckſtücke aller Art alſo
alſo auch die bisher nicht zugelaſſenen in Kiſten Tennen c
verpackten Kaufmannsgüter ſowie Hunde und ſonſtige kleine
Thiere in Käfigen welche ſich zur Beförderung im Packwagen
eignen auch ohne Löſung von Fahrbillets zur tarifmäßigen Ge
päckfracht auf Gepäckſchein befördert und zwar unter Heranzie
hung des wirklichen Gewichts zur Gepöckfrachtberechnung un
unter Anſatz der Fracht für mindeſtens 30 Kilo bei Sendungen

eringeren Gewichts Jn minimo werden 0,69 M Fracht erhoben
Mit demſelben Tage tritt ferner die Beſtimmung ein daß wenn
ein Reiſender bei Auslieferung des Gepäcks deſſen Nachwiegung
verlangt dem Antrage zu entſprechen iſt Ergiebt ſich hierbei
jedoch kein von der Eiſenbahnverwaltung zu vertretendes Ge
wichtsmanco ſo iſt die tarifmäßige Gebühr für Verwiegen von
Frachtgütern zu erheben Die Direction der MainWeſer
Bahn hat eine Verfügung erlaſſen wonach die vielfach gerügte
Angelegenheit der Retourbillete im Verkehr der Main Weſer
Bahn inſofern ger eine Aenderung erleidet als für die näch
ſten drei Monate verſuchsweiſe dieſelben für alle fahrplanmäßigen
Züge Gültigkeit haben ſollen ſo daß es dann eines Zuſatzbillets
4 Claſſe bei Benutzung eines Schnell oder Courier Zuges fer
nerhin nicht mehr bedarf

X Die Bierproduction Deutſchlands Nach den amt
lichen Ermittelungen wurden im Etatsjahre 1878/79 in der Pro
vinz Sachſen 1,929,600 Hectoliter Bier gebraut im preußiſchen
Staate überhaupt 14,811,942 Hectoliter Jn allen deutſchen

Ländern 38,464 000 Hectoliter oder pro Kopf der Be
völkerung circa Hictoliter oder 62,3 Liter Seit fünf Jahren
iſt die Bierproduction jährlich um ca eine Million Hectoliter
Friesen Jn 11,867 Br auereien wurden verarbeitet 8,012,843

tr geſchrotenes h 300,545 Ctr geſchrotenes Weizen
v 403 Ctr ſonſtiges Getreide 8070 ECtr Reis 27,856

H er aller Art 4226 Ctr Syrup aller Art 5251 Cir ſonſtige
alzſurrogate Der Bruttoertrag der Steuer bezifferte ſich auft pro Hectvoliter 85 Pf pro Kopf der Bevölkerung

Preußiſche Boden Credit Actien Bank
erfährt will die Direction dem in den erſten Tagen des

nächſſen Monats zuſammentretenden Curatorium den Antrag auf
Ausgabe von Aprocentigen Pfandbriefen unterbreiten und nach

Mühlrain
Wörmlitzerſtr

Dem Bahnarb F Stech ein S Diemitz
Mittag eine T Landwehrſtr Dem Handarb E Hinkelthein
eine T Ludwigsſtr 14

gaſſe 10
Schuhmacher Franz Lowack 21 J 9 M 50 Lungenſchwind

r cht Stadtkrankenhaus
S Guſtav 1 Krämpfe Je 7a

Wie 8

der Enſertannß unverzüglich alle weiteren Schritte thun um
die Emiſſion bald ins Werk ſetzen zu können dieſelben ſollen
mit einem Agio von 10 Proc zurückgezahlt werden

1880 ſeinen Beitritt zum T po gerage angemeldet
d r e der Eiſenpreiſe iArs an der Moſel

Handelseiſen von 160 auf 180 M erhöht haben
2222

3n Telegramm aus Vhtelwmann S

coſel berichtet daß die Lothringer Eiſenwerke den Des Tiſchlermſtr F Flepzig S Wilhelm 3 M 10
Grundpreis für eiſerne Träger von 145 auf 165 M und für monie Wuchererſtr 17

Rohzucker 93 Nachprodukte 94 9100 55 00 do 90 88 9 54,00 51,00 Melaſſe obne
Tonne 10,80 M Raffinirter Zucker Für Brode machte ſich i
den letzten Tagen ſowohl für den inländiſchen Bedarf ols er
freulicher Weiſe auch für den Export gute Frage geltend und
ſind nach einer ver erganeerg rich die letzten Preiſe
heute wieder zu erzielen Auch für gem Zucker iſt eine weſent
lich feſtere Stimmung zu conſtatiren Umſatz 21,000 Brode und
100,000 Kilo 2000 CEtr gem Zucker Raffinade ff ohne F

d do fein ohne F 81,50 81,00 do mittel o F80,50 80 00 M Melis o F 79,00 78,00 gemahl Raf
finade m z 82,00 79,00 gemahl Melis I m F 77,00 76,00

do II m F 75,00 74,00 Farin blond gelb m F
73,00 70,00 do braun m F M

Breslau 13 Febr Weizen pr April Mai 223 Roggen
pr Febr 172 vr April Mai 174 50 pr MaiJuni 175,50
Rüböl pr April Mai F3,50 pr MaiJuni 54 pr Sept Oct
56,50 Spiritus pr 100 Liter 100 pr Febr 59 pr April
Mai 60,50 pr MaiJuni 61,20

à,Jè e

Nachrichten des Standesamts Halle vom 12 Februar
Aufgeboten Der Handarbeiter A Schwarze und F Wilde

Der Gelbgießer Th Heſſe und A Venediger
Geboren Dem Kaufmann A Zimmerhäckel ein S Louiſen

ſtraße 18 Dem Foabrikarb H Winkler ein S Raffinerie 70
Dem Schaffner H

Geſtorben Ein unehel 11 M 3 Hydrocephalus Bäcker
Ein unehel 9 Krämpfe Bäckerg Ter

Des Buchbinder G Zimmermann
Des Bahnarb E Graf

T Minna 4 J 9 M 19 Baſilarmenigitis Diaconiſſenhaus
Meldungen vom 13 Februar

Aufgeboten Der Schaubudenbeſitzer Z C Hermes und A F
E Freimann Hannover

Geboren Dem Bremſer W Pöthe ein S Lindenſtr 13
Ein unehel S Entb Jnſt Dem Schneidermſtr C Großmann
ein S kl Ulrichsſtr Dem Schloſſer H Wilde ein S Neu
ſtadt Dem Handarb O Dönitz ein S gr Brauhausg 18
Dem Seiler O Weiſe ein S Leipzigerſtr 80

Geſtorben Des Kaufmann J Keil S Arndt 1 M 19
Ecuador hat wie telegraphiſch angezeigt wird zum 1 Juli Schwäche Landwehrſtr 12 Des Handelsmann G Franke S

M 20 T Krämpfe Trödel 20 Des Handarb G
Robert 7 M 28 Pneumonie Martinsg 22

neu
er Schuhmachermſtr Chriſtian De

arade 75 J 2 M 4 Lungenentzündurg Bauhof Des
uwelier W Hempel T Anna 6 M 11 Lungenentzündung

Fran

alte Dame verſieht heute noch ihr Geſchäft als Hebeamme

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Mit dem 15 d M tritt bei ſämmlichen zum Braunſchweig

Hannover Oldenburg Weſtfäliſchen Eiſenbahn Verbande

ſchenkten

zum

Halle 13 Febrder Woche zeigte der re

Kornzucker 97
ute Nach S Wilhelm 5 J 2 M

Rohzucker Gegen Ende Leipzigerſtr 35 Der Handarb Reinhold Hubert 29 J 11 M
r arkt eine feſtere Haltung da die Käufer 26 Schwindſucht Strafanſtalt Eine unehel T 1 Blut

bei den gewichenen Preiſen dem Artikel wieder mehr Beachtung zerſetzung Oberglaucha 17 Des
Zu den endſtehenden Notirungen beſteht i

frage doch fehlt es an Angebot
Ctr Cryſtall Zucker über 98

Brülloph
4 typhöſes Fieber Königsſtr 5a

Klempnermſir W

Umſatz 300,000 Kilo 6000 Der Schneidermſtr Heinrich Schnurbuß 59 J 9 M 17
Lungenſchwindſucht agr Märkerſtr 18

Das Berliner Militair Pädagogium Berlin Leipzigerſtraße
Nr 115 unter der Leitung des Dir und Lieutenant d R P Killisch
bereitet für alle Militair Examina ſchnell und mit unbedingter Sicherheit vor
Seit der Gründung des Jaſtituts beſtanden alle FähnrichsAspiranten das
Fähnrichs Examen auch legten im verfloſſenen Semeſter alle Einjährig Frei
willigen ihre Prüfung mit Erfolg ab Bei den Einrichtungen der Anſtalt
können Neue täglich ohne Nachtheil eintreten

Der hinter dem Vichhändler und Landwirth Johann Gottlob Dathe
aus König s Wuſterhauſen unterm 20 Mai 1878 wegen Diebſtahls und
Betrugs erlaſſene Steckbrief iſt erledigt

Halle a/S den 11 Februar 1880 Der Erſte Staats Anwalt
von Moers

Halle Sorau Gubener Eiſenbahn
Submissionm

Die auf den Bahnhöfen Eilenburg
Dobrilugk Cottbus und Forſt des
dieſſeitigen Bezirks lagernden für
Eiſenbahnzwecke unbrauchbaren alten
Eiſenſchtenen ſollen im Wege der Sub
miſſion verkauft werden wozu ein
Termin

auf Montag den 1 März er
Mittags 12 Uhr

im hieſigen Verwaltungs Gebäude
Franckenſtraße 1 Zimmer Nr 4 an
beraumt iſt

Die Verkaufsbedingungen können in
unſern Büreaus hierſelbſt eingeſehen
auch von dem BüreauVorſteher Leh
mann gegen 50 4 Copialien bezogen
werden

Die Offerten ſind frankirt vnd ver
ſchloſſen mit der Aufſchrift Offerte
auf Ankauf alter EiſenMaterialien
bis zu obigem Termin an uns ein
zuſenden

Halle a/S den 10 Februar 1880
Königliche Eiſenbahn Commiſſion

Ein herrſchaftliches Haus
welches ſich auch ſeiner guten Lage
wegen für jede Profeſſion paßt ſoll
mit 1000 Anzahl verkauft werden
Das Nähere achritzgaſſe 10 p

Die herrſchaftliche Wohnung Bel
Etage des Hauſes Margarethenſtr 4
iſt z 1 April cr anderweitig zu verm

2 kleine Wohnungen per ſofort oder
1 April zu vermiethen

am Geiſtthor Reilsſtraße 3
Schön eingerichtete Wohnungen nahe

der Bahn von 60 bis 120 Thlr Süd
ſtraße 4 Ecke der Lindenſtraße Auch
zu erfragen kl Sandberg 14 II

Wohnung zu 120 1 April zu bez
gr Märkerſtr 21 Franz Schlitte

Wohn zu 24 zu verm 1 April
bez Brunnenſtr 69 Giebichenſtein

Leipzigerſtraße 26
iſt die 2 Etage zu vermiethen

Logis von 36 bis 75 v zu verm
Zu erfragen Sonntag 12 Uhr Vorm

Taubengaſſe 18 part I
Eine Wohnung für 50 5 iſt ſof

zu beztehen Georgſtraße 2 Eben
daſelbſt zum I April eine herr
ſchaftlich eingerichtete Wohnung
beſtehend aus 3 St 2 K K u allem
Zubehör billig zu vermiethen

Meissuer
2 Stuben 1 Kammer Küche u Zub

Wilhelmsſtraße 4 zu vermiethen

Gtast hof
von einem zahlungsfähigen Käufer in
der Provinz Sachſen oder Thüringen
die zu kaufen geſucht Stadt
oder Dorf Offerten unter B 152
an die Expedition d Zig erbeten mit
Preis Feuerkaſſe Anzahlung Bier
und Branntweinumſatz

Eine nahrhafte Schmiede wird
u kaufen geſucht Von wem
agen J Barck e Co

Ein Laden in der oberen Leip
zigerſtraße mit oder ohne Woh
nung iſt ſofort zu vermiethen
und 1 April d J zu bez Näh

Klausthor Vorſtadt 14 IX
Ein Laden

mit Keller und Zubehör paſſend
für einen Fleiſcher Zu erfragen
in der Exp d Ztg 73

Die II Etagejſt zu vermiethen Steinweg 41 Nachfragen

Vereins Zimmer e
Goldener Stern Schulberg 1

Garcon Logis gr Brauhausg 9 I
Freundl möblirte Wohnung zu ver

miethen Wörmlitzerſtraße 16
Ein Oeconomie Verwalter wel

cher auf größeren Gütern in Stellung
war ſucht geſtützt auf gute Zeugniſſe
unter beſcheidenen Anſprüchen baldigſt
Stellung Gef Offerten sub B
7960 befördert J Barck ch O o
Halle a/S

2 Ziegelftreicher
ſucht die Heinrich ſche Ziegelei
in Eichſtedt bei Schafſtedt bei dau
ernder Beſchäftigung

Tücht Colporteure ſucht bei hoher
Prov Giebichenſtein Goſenſtraße 5

in ehrl zuverlässiger junger Mann
wünseht in einem Geschäft Stell Gefl

Brunoswarte 5 part

Ein cautionsf Ziegelmeiger

welcher 12 Jahre eine Ziegelei und
Thonwagarenfabrik ſelbſtändig verwaltet
hat und mit Hand und Maſchinen
betrieb vnllſtändig vertraut iſt ſucht

oder etwas in Pacht zu nehmen
Offerten unter A 151 befördert

die Exped d Zeitung
Für mein Colonialwaaren Tabak

Cigarren u Spirituoſen Geſchäft
ſuche per ſofort oder Oſtern einen

Benrlimgunter günſtigen Bedingungen
Theodor Schneider

Geiſtſtraße Nr 32

LehrlingsGeſuch
die Muſik zu erlernen können zu
Oſtern noch eintreten bei
A Rieol Muſikdirector Zörbig

Vorkenntniſſe erwünſcht

LehrlingsGeſuch
Zum i April d J iſt in meinem

Colonialwaaren Tabak Cigar
ren und Spiritnoſen Geſchäft eine
Lehrlingsſtelle zu beſetzen
Halle a/S Oswald Teichmanm

Einen Lehrling ſucht C Zörner
Kürſchnermeiſter gr Ulrichsſtraße 48

Für ein Eiſenwagaren und Ofen
geſchäft en gros u en detail
wird ein junger Mann mit guter
Schulbildung unter günſtigen Bedin
gungen per 1 April

als Lehrling
geſucht Offerten sub Z 7454 durch
J Barck Oo erbeten

Einen Schloſſerlehrling facht
G Bruder Klausthorvorſtadt 14

Einen Lehrling ſucht W Krause
Klempuermeiſter Landsberg b Halle

l zum Erlernen der Kork
ſchneiderei finden Aufnehme

Stutzbach c Schuehardt
1 Lehrling ſ zu Oſtern W Schaaf

Schmiedemeiſter Klausthor Vorſt 6 a

Einen Lehrling ſucht
O Winckler Sattlermeiſter und

Wagenbauer gr Rittergaſſe 2

Einen Lehrling ſucht
Gustav Reichenbach Maler

Niemeyerſtraße Nr 6
Einen Lehrling ſucht jetzt oder Oſtern

E Giebeler Bäckermeiſter
Einen Tehrling ſucht zu OſternWendt Schmiedemſtr Marne 2

1 Lehrling ſucht A Dewerzeny
Korbmachermeiſter Brunnengaſſe 1
Schlafſtelle offen Zenkergaſſe Nr 3

geſtützt auf gute Zeugniſſe Stellung d

Einige junge Leute welche Luſt haben

Zur kaufmänniſchen Führung
eines hieſigen Hanudſchuhgeſchäftes
wird per 1 Avril ein

Lenhrkim
aus achtbarer Familie geſucht Näheres

Rud Mosse gr Ulrichsſtr 4 J
Ein Kellnerburſche u ein Dienſt

mädchen letzteres vom Lande welche
gute Zeugniſſe beſitzen können Stel
lung erhalten Wo zu erfahren in
Stadt Leipzig Martinsgaſſe 18

Einen Lehrling ſucht Janeck
Buchbindermeiſter Schulgaſſe 7
Für mein Comptoir ſuche ich zum
ſofortigen Antritt einen

Lenrlimg
Rud Mosse gr Ulrichsſtraße 4 I

Fehrlinge ſir Vntfach

Rudolph Sachs 0

Ein ordentl ehrliches Mädchen
von Auswärts welches ſchon gedient
haben muß wird für Hausarbeit ge
ſucht Zu erfragen beim Kaufm E
M Hilliger Teutſchenthal

Ein junges Mädchen von außerhalb
aus anſtändiger Familie ſucht ſofort
oder 1 April eine Stelle für Küche
und Hausarbeit Näheres zu erfragen

Moritzzwinger 1
Ein junges Mädchen welches Luſt

hat die Milch und Molkereiwirth
ſchaft zu erlernen findet auge
nehme Stellung unter ſehr gün
ſtigen Bedingungen Offerten
unter D M 87 befördern Haasen
stein e Vogler in Halle aS

Ein Mädchen im Weißnähen geübt
Maſch ſucht Langegaſſe 7

Mädchen auf Conf ſucht Triftſtr 20
Köchinnen Haus Stuben und

Kindermädchen finden bei hohem
Lohn ſof u ſpäter Stelle durch

Fr Wendler Trödel 9
Haus u Viehmädchen finden Stellen

durch Fr Rohnuſtein Trödel 8
Jn mein Blumengeſchäft kann

ein junges Mädchen aus achtbarer
Familie in die Lehre treten

8 Dohle Poſtſtraße 10
Eine geübte Maſchinennäherin

geſucht Klausthorſtraße 16 im Laden

Ein Hausmädchen ſauber u
im Nähen geübt wird 4 1 April
geſucht Perſönliche Vorſtellung
Vorm Königsſtraße 40a L

Reelles Feiraths Geſuch
Ein höherer Staate Beamter Witt

wer Gehalt 4000 geſund heiter
und von angenehmem Aeußeren ſucht
eine Lebensgefährtin geſetzten Alters

ungfrau oder kinderloſe Wittwe
ildung Herzensgüte und Vermögen

ſind Bedingung Darauf reflectirende
Damen wollen einem Ehrenmanne ihr
vollkommenes Vertrauen ſchenken und
Offerten unter Klarlegung der Ver
hältniſſe und Angabe des disponiblen
Vermögens nebſt Photographie zur
Weiterbeförderung an die Annoncen
Expedition von Haasenstein c
Vogler in Leipzig unter L BI 550
gefälligſt einſenden Strengſte Dis
cretion wird zugeſichert und erbeter
Photographie u Correſpondenz zurück
geſandt Anonyme Zuſchriften bleiben

D unbeachtet

Ein Hausmädchen
von außerhalb wird ſofort geſucht

gr Ulrichsſtraße 56 im Laden
Billige gute Penſion für einen

Knaben iſt frei Näheres beim
Portier Waiſenhaus im Thore rechts

Ein Schüler der oberen Claſſen der
Realſchule wünſcht Nachhülfeſtunden
zu geben Gefl Adr unter R 142
in der Exv d Ztg abzugeben

Auf ein Mühlengrundſtück werden
15,0060 Mark zur 1 Hypothek gegen
dreifache Sicherheit geſucht Von wem
ſagt die Exped d Zeitung 53

Meyer s Converſ Lexicon
2 Auflage 15 Bände wie neu für
40 zu verkaufen Näheres bei O
WinkKelmannm Leipzigerſtraße 4

Einen neuen einſp Rollwagen
und zwei Leiterwagen verkauft

Landwehrſtraße Z
Schöne friſche

Stückchen Butter
à I e billig zu verkaufen bei

Otto Schnabel Sohn
in Stadtſulza an der Thür Bahn
Selbſtgef Sophas Feder Matratzen

mit polirt Bettſt gefſtrichene Bettſt
mit Feder Matratze von 9 an in
großer Auswahl Klausthorſtraße 16

Billard Verkauf
Ein gutes Billard verkauſe wegen

Mangel an Raum Thheilzahlungen
bewillige A Meide

Reſtaurant Reichskanzler

Eine Tadeneinrichtung
für Material Waaren wird billigſt
zu kaufen geſucht G fl Adr unter
G 4369 nimmt Rudolf MosseAnſtand Schlaſſtele Kapellengaſſe 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
gr Ulrichsſtraße 4 entgegen
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